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Breslauer Kreisblatt. 


Einundzwanzigſter Jahrgang. 
Sonnabend den 8. April 1854. 


—— er — ——— 


Bekauntmachungen. 

Gefunden. c 

D. 10, b. M. fiüh zwifhen 6 und 7 Uhr wurde von Hofeleuten des Dominii Kl. Raake, Kreis 

Sen e cen dem Chauſſee-Joll⸗Hauſe zu Roſenthal und Lilienthal auf der Chauſſee ein Sack mit 
g. 


Hafer nden, und wird in Kl. Raake aufbewahrt; von wo der rechtmaͤßige Eigenthuͤmer ſolchen 
zurück empfangen kann. 


Breslau, den 31. März; 1854. 


Am 28. d. M. ſind auf dem Acker des Gerichts⸗Scholzen Pantke zu Wangern unter 2 Duͤnzer⸗ 
haufen geborgen 2 Side ohngefaͤhr 4 Scheffel Hafer mit Spreu und Unrath gefunden worden, und 
wahrſcheinlich vom Dreſchen weggeſtohlen worden. Der Fund wird von dem p. Pantke aufbewahrt, 
von welchem der rechtmaͤßige Eigenthuͤmer ſolchen zurückempfangen kann. 

Breslau, den 31. Maͤrz 1854. 


Belobigung. 

Bel dem am 17. März o. in Albrechtsdorf ſtattgefundenen Brande hatten ſich der Gerichts ⸗ Scholz 
Schmidt zu Gnichwitz, und die Mannſchaften von daher beim Loͤſchen des Feuers ſehr thaͤtig bewieſen, 
dergeſtalt, daß die Gemeinde Gnichwitz, als die Mannſchaft müde war, Abloͤſungs⸗Mannſchaften ſchickte. 

Ebenſo war der Gerihts- Scholz Gimmler von Schauerwitz ſehr thaͤtig und verweilte mit 
ſeinem Waſſerzufuhrwagen bis zuletzt auf den Brandſtellen, weiche Handlungsweiſe ich hiermit lobend 
anerkenne. 

Breslau, den 4. April 1854. 


Aufenthaltsermittelungen. 

Es iſt mir der gegenwartige Aufenthalt nachbenannter Perfonen zu wiſſen noͤthig, und erwarte ich 
baldige Anzeige, falls ſolche im Kreiſe betroffen werden. 

1. Magd Roſina Steinig, welche im Jahre 1852 beim Ernſt Junger in Clarencranſt gedient 
haben ſoll. 

2. Dienſtknecht Johann Ignatz Reichelt zu Wangern, wurde am 15. März c, aus dem 
Cotrectionshauſe zu Schweidnitz entlaſſen, und iſt bis heut in Wangern nicht eingetroffen. 

Breslau, den 5. April 1854. ö N 
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i Pr} Freiwilliger Verkauf. 

Zum freiwilligen Verkaufe der den Gottlieb Birneisſchen Erben gehörigen Freigärtnerſtelle Nr. 36 zu 
Wirrwitz, abgeſchaͤtzt auf 1,050 Rthlr. zufolge der nebſt Verkaufs⸗Bedingungen in der Vormundſchafts⸗ 
| Regiſtratur II. B. einzufehenden Taxe ſteht 


am 2. Mai 1854 Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle Termin an, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 1 
Breslau, den 4. April 1854. Koͤnigl. Kreis⸗Gericht, II. Abtheilung. 

gez. Wichura. 

— — —ß— —ʒ́ . — —ꝛ—•— —ͤ—ñ . ̃ — 

Alis muthmaßlich entwendet find hier in Beſchlag genommen: 

2 1. ein kleines Saͤckchen mit Kartoffeln, 2, vier alte Schuhe, 3, ein Paar blaue baumwollene 

1 2 5 Frauenſtruͤmpfe, 4. ein Taſchenmeſſer, 5. ein altes Kuͤchenmeſſer, 6. ein Feuerſtahl, 7. ein alter eiſer⸗ 

we Reifen (Ring), 8. ein Vorſtecklinnen, 9. ein Stückchen ſtarker Draht, 10, eine kleine Holzſchachtel 
und 11. ein Sack. 

7 Die bisher unbekannt gebliebenen Eigenthuͤmer dieſer Sachen, werden hierdurch aufgefordert, 

2 ſchleunigſt ſich hier zu melden. Koſten erwachſen ihnen dadurch nicht. 

Trebnitz, den 4. April 1854. 
Koͤnigl. Kreis⸗Gericht, I. Abtheilung. 
N Beſtrafungen. ’ — te 
1. Dienſtjunge Auguſt Kleinert auch Hofrichter genannt, zu Ottwitz wegen wiederholten Diebſtahls 
mit 3 Monat Gefaͤngniß, 1 Jahr Verluſt der buͤrgerlichen Ehrenrechte. 
2. Occonom Friedrich Menzel zu Stabelwitz, wegen Beleidigung eines oͤffentlichen Beamten in Aus: 
uͤbung des Berufs mit 1 Woche Gefaͤngniß. 

„ Dienſtknecht Johann Gottlieb Kroh zu Benkwitz, wegen Diebſtahls mit 14 Tagen Gefängniß, 

Dienſtjunge Franz Auguſt Garon zu Wüftendorf, wegen Diebſtahls und vorſaͤtzlicher Körperverletzung 

mit 3 Monat Gefaͤngniß, 1 Jahr Verluſt der bürgerlihen Ehrenrechte und 1 Jahr Polizei⸗Aufſicht. 

„ Unverehlichte Johanna Anna Roſina Trupke zu Schweinern wegen Unterſchlagung und wegen Ans 

nahme eines falſchen Namens mit 10 Tagen Gefaͤngniß. N 

Tagearbeiter Johann Muche zu Gr. Sirding, wegen Landſtreſchens und Bettelns mit 1 Woche 

Gef. und demnädftiger Einſperrung in ein Arbeitshaus. 

Inwohner Joſeph Buch zu Cammelwitz, wegen Theilnahme an 2 Diebſt iblen im erſten Ruͤckfalle 

mit 4 Monat Gefaͤngniß, Unterſazung der Ausübung der buͤrgerlichen Ehrenrechte auf 1 Jahr 

und 1 Jahr Polizei⸗Aufſicht. 

8, Arbeiter Johann Drechsler zu Maſſelwitz, wegen Bettelns mit 24 Stunden Geſfaͤngniß. 

9. Tagearbeiter Franz Casper Barth zu Matia⸗Hoͤfchen, wegen Bettelns mit 24 Stunden Gefaͤngniß. 

10. Inwohner Johann Goͤller aus Zedlitz, wegen Bettelns mit 1 Tag Gefaͤngniß. 

11. Tagearbeiter Johann Auguſt Bunke zu Duckwitz, wegen Diebſtahls im Ruͤckfalle mit 4 Monat 
Gefaͤngniß, 1 Jahr Polizei⸗Aufſicht und 1 Jahr Unterſagung der Ausuͤbung der buͤrgerlichen 
Ehrenrechte. 

12. Ber Erneſtine Junggebauer zu Lorankwitz, wegen Theilnahme an Diebſtahl mit 4 Wochen 
Gef ngni „ 0 j 

13, Tagearbeiter Franz Joſeph Wittwer zu Carlowitz, wegen verbotenen Aufenthaltes hier, mit 4 
Wochen Arbeitshaus⸗Detention. * 

14. Zagearbeiter Joſeph Ignatz Froſt zu Tſchirne, wegen verbotwidrigen Aufenthalts hier mit 8 T. Gef. 

15. Die 17 Jahr alte unverehlichte Roſina Scholtz zu Kundſchuͤtz, wegen Landſtreichens und Bettelns 
mit 5 Wochen Gefaͤngniß und nachheriger Detention. 
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Schuhmacher Johann Carl Bunke von Duckwitz, wegen Diebſtahls mit 14 Tagen Gefängniß. 
Tagearbeiter Carl Johann Pilz zu Koberwitz, wegen 2 ſchwerer und drei einfacher Diebſtaͤhle ſowie 
wegen Landſtreichens und Beitelns mit 3 Jahr 6 Monat Zuchthaus, 4 Jahr Polizei⸗Aufſicht, 
auch nach verbüßter Strafe Einſperrung in ein Arbeitshaus. 
Tagcarbeiter Franz Joſeph Engel zu Hartlieb, wegen Diebſtahls und wegen ſtrafbaren Eigennutzes 
mit 3 Wochen Gefaͤngniß. 1. 
Verehlichte Tagearbeiter Caroline Juliane Engel geb. Freitag zu Hartlieb, wegen wiederholten 
Diebſtahls und wegen ſtrafbaren Eigennutzes mit 3 Wochen Gefaͤngniß. 
Unverehl. Maria Eliſabeth Kalletſchke zu Hartlieb, wegen wiederholten Diebſtahls mit 3 W. Gef. 
Vereht. Tagearbeiter Anna Roſina Scuhmann geb. Kalletſchke zu Hartlieb, wegen wiederholten 
Diebſtahls mit 3 Wochen Gefaͤngniß. 


2. Fabrikarbeiter Friedrich Preußner zu Koberwitz, wegen Theilnahme an wiederholter Unterſchlagung 


mit 14 Tagen Gefängniß. 5 


. Fabrikarbeiter Joh. Gottfried Hanke zu Koberwitz, wegen wiederholter Unterſchlagung mit 14 T. G. 


Verehl. Inwohner Hedwig Liedſch geb. Raſſel in Kl. Tſchanſch, wegen Beleidigung eines oͤffent⸗ 
lichen Beamten in Ausübung feines Berufes in Bezug auf denſelben mit 1 Wache Gefaͤngniß. 
Dienſtknecht Franz Schiche zu Wiliſchau, wegen Landſtreichens und Bettelns mit 10 Tagen Ges 
faͤngniß und nachheriger Einſperrung in ein Arbeitshaus. a f 

Tagearbeiter Ignatz Mascus von Tſchirne, wegen verbotenen Aufenthalts in Breslau mit 8 Tas 
gen Aebeitshaus⸗Detention. 5 


» Zagearbsiser Eruſt Kilian zu Domslau, wegen ruͤckfaͤligen Diebſtabls mit 3 Monaten Gefaͤngniß 


und Verluſt der buͤrgerlichen Ehrenrechte ſowie 1 Jahr Poltzei⸗Aufſicht. 


Hofeknechtsfrau Anna Roſina Hoffmann geb. Neugebauer zu Leipe, wegen Hehlerei mit 1 M. 


Gefaͤngniß und Verluſt der buͤrgerlichen Ehrenrechte auf 1 Jahr. 

Inwohner Carl Ernſt Groſſer zu Neuen, wegen Diebſtahls mit 1 Monat Gefaͤngniß, Unterſagung 
der Ausübung der buͤrgerl. Ehrenrechte auf 1 Jahr und 1 Jahr Polizei⸗Aufſicht. 

Auenhaͤusler Carl Briefe zu Pollogwitz, wegen Diebſtahls mit 3 Wochen Gefaͤngniß. 
Tagearbeiter Gottfried Gunske zu Bindel, wegen Diebſtahls im Rückfalle mit 3 Wochen Gefaͤng., 
Verluſt der bürgerl. Ehrenrechte auf 1 Jahr und 1 Jahr Polizei⸗Aufſicht. 

Tagearbeiter und Dreſchgaͤrtnerſohn Joſeph Kabon zu Woigwitz, mit 15 Rehlr. Geldbuße oder 
3 Wochen Gefaͤngniß. . 

Dienſtknecht Franz Weber daſelbſt, mit 10 Rthlr. Geldbuße oder 14 Tagen Gefaͤngniß. 
Dienſtknecht Franz Tepſch daſelbſt mit 5 Rthlr. Geldbuße oder 7 Tagen Gefaͤngniß wegen Etre⸗ 
gung euheilösenden Laͤrms, Veruͤbung groben Unfugs und Eindringen in das befriedigte Befigs 
thum anderer Perſonen zur Nachtzeit. 


. Dienſtkneckt Carl Wirth zu Lilienthal, 
„Dienſtknecht Gottlieb Sperling daſelbſt, wegen ſchweren Diebſtahls mit 2 /½jaͤhtiger Zuchthausſtrafe und 


3 Jahr Polizei-Aufſicht. 


. Zagearbeiter Carl Zukunft aus Herrmannsdorf, wegen Bettelns mit 1 Tag Gefaͤngniß. 


Auszuͤgler Dickert zu Cawallen, wegen Führung von ungeaichten und unbrauchbaren Maaßes zu 1 
Rihlr. Strafe oder 1 Tag Gefaͤngniß und Conſiscation des Maaßes. . 


» Dienftjunge Joh. Joſef Kiewig zu Goldſchmieden, wegen Landſtreiches und Bettelns mit 10 Tagen 


Gefaͤngniß und demnaͤchſtiger Unterbringung in ein Arbeitshaus. 


. Dienftjunge Johann Gottlob Anders zu Strachwitz, wegen Landſtreichens und Bettelns mit 10 


Tagen Gefaͤngniß und demnaͤchſtiger Unterbringung in ein Arbeitshaus. 


. Zagearbeiter Friedrich Wilhelm Suſſmann zu Gr. Mochbern, wegen Bettelns mit 1 Tag Gef. 
2. Unverehl. Waͤſcherin Maria Eliſabeth Stein zu Kl. Gandau, wegen Landſtreichens und Bettelns 


mit 14 Tagen Gefaͤngniß und demnaͤchſtiger Unterbringung in ein Arbeitshaus, 
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Tag tarbeiter Ernſt Schmidt von Jannowitz, wegen Langſtreichens, Bettelns und Betruges mit 3 

Wochen Gefaͤngniß und demnäͤchſtiger Unterbringung in ein Arbeitshaus. 

Dienſtmagd Caroline Joſepha Junke von Romberg, wegen Landſtreichens und Bettelns mit 10 

Tagen Gefaͤngniß und demnaͤchſtiger Unterbringung in ein Arbeitshaus. 

Dienſtknecht Johann Gottlieb Müller zu Oderwitz, wegen neuen Diebſtahls und Bettelns im erſten 

Ruͤckfalle mit 6 Monat Gefaͤngniß, Unterſagung der Ausübung der buͤrgerlichen Ehrenrechte auf 

1 Jahr und 1 Jahr Polizei⸗Aufſſcht. a 

Gärtner Franz Rückert zu Siebiſchau, wegen Diebſtahls mit 3 Monat Gefaͤngniß, Unterſagung 

der Ausuͤbung der bürgerlichen Ehrenrechte auf 1 Jahr und 1 Jahr Polizei⸗Aufſicht. 

Verw. Freigaͤrtner Anna Roſina Tſchammer geb. Fiſcher zu Herrnprotſch, wegen Diebſtohls mit 

1 Monat Gefaͤngniß, Unterſagung der Ausuͤbung der bürgerlichen Ehrenrechte auf 1 Jahr und 

1 Jahr Polizei⸗Aufſicht. 0 

Dienſtknecht Gottfried Wiesner, 

Dienſtknecht David Hanke zu Weidenhof, wegen Unterſchlagunz mit 3 Tagen Gefaͤngniß. 

Dienſtenecht Johann Gottlieb Koch von Poͤpelwitz, wegen rückfälligen Diebſtahts mit 3 Monat 

Gefaͤng., 1 J. Polizei⸗Aufſicht und 1 J. Unterfogung der Ausübung der buͤrgerlichen Ehrenrechte. 

Arbeiter Friedrich Pohl zu Lilienthal, wegen ungebuͤhrlicher Erregung ruheſtoͤrenden Laͤrmens, 

Wiederſtand durch Gewalt gegen oͤffentliche Beamte und Beleidigung eines derſelben in Ausübung 

des Berufs zu 3 Wochen Gefaͤn und 2 Rthlr. Geldbuße oder im Unvermoͤgensfalle mit 2 

Tagen Gefaͤngniß. En Sir 

Schmiedelehrling Ernſt Wilhelm Weſdner zu MWüftendorf, wegen Diebſtahls ünd Landſtreichens 

mit 1 Jahr und 1 Woche Gefaͤngniß, Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte und Polizei ⸗ Aufſicht 

auf gleiche Dauer und Dentention in ein Arbeitshaus. 

Boͤttcher und Brauergeſell Guſtav Emil Herrmann Kliche von Rothfärben, wegen Diebſtahls 

Bettelns und Bettuges mit 6 Wochen Gefaͤngniß. 

Tage arbeiter Johann Gottfried Kuſche zu Pilsnitz, wegen Hehlerei mit 6 Wochen Gefaͤngniß, 

1 Jahr Polizei⸗Aufſicht und 1 Jahr Verluſt der buͤrgerlichen Ehrenrechte. 

Schafjunge Friedrich Wilhelm Boͤhm zu Damsdorf, wegen Theilnahme an einem Diebſtahl mit 

14 Tagen Gefaͤngniß. r in 

Tagearbeiter auch Miethzaͤrtner Johann Gottlieb Scholtz alias Schnalle von Paſterwitz, wegen 

Diebſtahis mit 3 Monat Gefaͤngniß, 1 Jahr Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte und 1 Jahr 

Polizei⸗Aufſſcht. 

Verehl. Schiffer und Einl. Anna Roſina Hertel geb. Nitke zu Tſchirne, 

Unverehl. Johanna Hedwig Hertel zu Tſchirne, wegen Diebſtahls jede mit einer Woche G'efaͤng. 

Verehl, Korbmacher Johanna Seidel geb. Hofbauer zu Tſchauchelwitz, wegen rüͤckfaͤligen Diebſtahls 

mit 4 Monat Gefaͤngniß 1 Jahr Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte und 1 Jahr Polizei⸗Aufſicht. 

Verw. Dienſtknecht Maria Roſina Heyn geb. Uebertuͤck zu Wiltſchau, wegen Diebſtahls mit 4 

Wochen Gefaͤngniß, 1 Jahr Verluſt der Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte und 1 Jahr Pos 

lizei⸗Aufſicht. . 

Dienſtmazd Chriſtjane Steg wegen Diebſtahis mit 4 Wochen Gefängniß, 1 Jahr Verlust der 

bürgerlichen Ehrenrechte und 1 Jahr Polizei⸗Aufſicht. ö 

Dienſtknecht Johann Niekiſch zu Tſchechnitz, wegen Diebſtahls mit 4 Wochen Gefaͤngniß. 

Gaſtwirth Johann Gottfried Vogel zu Zaumgarten, wegen Verlaͤumdung eines Öffentlichen Beamten 

in Ausübung feines Berufs mit 15 Rthlr. Geldbuße, im Unvetmoͤgensfalle mit 14 Tagen Gef. 
Breslau, den 5. April 1854. Königlicher Landrath, 

Freiherr v. Ende. 


Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 32. 


